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Der Vernichtungskrieg Israels gegen die Palästinenser, der sich in Gaza vor den Augen der 
Welt ereignet und kein Ende nimmt, hatte im Herbst 2024 auch den Libanon erfasst. Mit 
dem Umbruch in Syrien und der Machtübernahme der islamistischen „Allianz zur Befreiung 
der Levante“ Hayat Tahrir al-Sham (HTS) im Dezember 2024, weitet Israel seinen Einfluss in 
dem Land aus und droht dem Irak, Jemen und Iran ebenfalls mit Krieg. Die Missachtung 
sämtlicher UN-Resolutionen, IGH Beschlüsse Menschen- sowie Völkerrecht durch Israel 
demonstriert die heuchlerische Doppelmoral des sogen „Wertewestens“ und fügt dadurch 
der UN Charta sowie den Mechanismen die nach dem Ende des 2. Weltkrieges weitere 
Kriege verhindern sollten schweren Schaden zu. 
 

Der israelische Krieg an sieben Fronten wird von den USA, Deutschland, deren Partnern in 
Europa und in der Region sowie von der NATO unterstützt.  
Israel spricht von einem „Neuen Mittleren Osten“ den es durchsetzen und kontrollieren will. 
Tatsächlich geht es den derzeitigen rechtsextremen Machthabern in Tel Aviv um ein 
koloniales Siedlerprojekt, um die Ausweitung ihres Landes in ein „Groß-Israel“. 
Die Kriege gegen Gaza und Libanon hätten „das Gesichts des Mittleren Ostens“ und seine 
„Landkarte verändert“, so der israelische Premierminister Benjamin Netanyahu. Mit dem 
amtierenden US-Präsidenten Donald Trump plant Netanyahu diese Veränderung noch mehr 
auszuweiten. Für die Menschen der Region bedeutet das noch mehr Krieg. 

Es gibt viele Fragen: 

● Gibt es einen Ausweg? ● Sind die Länder der Region, ihre Geschichte, ihre Kultur, ihr 
Wissen vor der israelisch-westlichen Verwüstung zu retten? ● Wer kann vermitteln? ● Wie 
kann die beschämende Komplizenschaft (nicht nur) der deutschen Regierung bei den Kriegen 
in der Region offengelegt und überwunden werden? ● Welche Rolle hat die UNO? 

Karin Leukefeld ist freiberufliche Korrespondentin in der Region und berichtet seit mehr als 20 
Jahren für deutschsprachige Medien in Deutschland, Luxemburg, Schweiz und Österreich. Ihr 
Schwerpunkt ist es, über „Das Leben hinter den Schlagzeilen“ im geopolitischen Zusammenhang 
internationaler Konflikte zu berichten. 
 

Um Spenden wird gebeten 
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